
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport 

Sportinvestitionen im ländlichen Raum: Drese 
überreicht Fördermittelbescheid für neue 
Flutlichtanlage in Pepelow 

Damit Spiel, Sport und Training des SV Pepelow 
(Gemeinde Am Salzhaff im Landkreis Rostock) auch im 
Herbst und Winter fortgeführt werden können, erhält der 
Verein eine neue und moderne LED-Lichtanlage für den 
Platz am Salzhaff. Einen entsprechenden 
Fördermittelbescheid in Höhe von 50.000 Euro aus dem 
Bürgerfonds des Landes überreichte Sportministerin 
Stefanie Drese am Montag persönlich. 

Die alte Lichtanlage stamme noch aus DDR-Zeiten, sei 
daher sehr wartungsintensiv und verursache hohe 
Energiekosten. So haben die schlechten 
Beleuchtungsverhältnisse zuletzt dafür gesorgt, dass die 
Trainings- und Wettkämpfe der Alten Herren nicht mehr 
durchgeführt werden konnten und die Trainingszeiten 
insgesamt auf helle Stunden begrenzt werden mussten, 
erklärte Drese. 

„Mit der neuen, vier Flutlichtmasten umfassenden LED-
Lichtanlage soll dann künftig endlich wieder ein 
ganzjähriger Trainings- und Spielbetrieb möglich sein. 
Gleichzeitig sinken durch die moderne Technik die Energie- 
und Wartungskosten deutlich. Das ist eine Investition, die 
sowohl dem Verein als auch dem Klima zugutekommt“, 
erklärte die Ministerin bei der Übergabe.  

Profitieren werden davon in erster Linie die rund 115 
Mitglieder des ehrenamtlich geführten Vereins, der mit 
seinen Angeboten gerade im ländlichen Raum eine Lücke 
zwischen den größeren Zentren Neubukow und Wismar 
schließt und dort einen Ort für die sportliche Betätigung 
aber auch zum Zusammenkommen schafft. „Es besteht 
aber auch eine Kooperation zum nahegelegenen 
Feriencamp, für Kinder und Jugendliche“, so Drese weiter.   
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Der Abriss der alten Anlage erfolgt in Eigenregie des 
Vereins. Die Errichtung der neuen Masten samt Installation 
der LED-Leuchten soll innerhalb weniger Monate gelingen, 
damit schon die Wintersaison 2026 unter den verbesserten 
Bedingungen starten kann.  
 
 


